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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TuS Löhnberg 1909 II : TV 1907 Kubach II 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

TuS Löhnberg 1909 II stockt Punktekonto gegen TV 1907 
Kubach II auf

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TuS Löhnberg 1909 II in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1
gegen den TV 1907 Kubach II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In
ihrem 3. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Völlig ungefährdet
war der Sieg von Rompf / Schmidt gegen Knöfler / Hardt nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:
5, 11:2, 5:11, 11:9 nicht verloren. 7:11, 8:11, 11:6, 11:8, 8:11 hieß es indes am Ende des nächsten
Spiels, als Weber / Vetter und Warlies / Schlitter sich am Tisch gegenüber standen. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwangen Park / Erbe Prier / Bormet in fünf Sätzen. Auch rückblickend war
das eine wirklich spannende Partie. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Die richtige
Herangehensweise hatte Mike Rompf beim 3:0-Sieg gegen Michael Knöfler von Beginn an. Thomas
Schmidt hatte im Spiel gegen Joachim Warlies am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Punkt für das Team bei. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Beim 3:0-Sieg gelang es Albert Weber den Gastspieler Tim Prier in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Einen eher schnellen Punkt für sein
Team holte dann Chong-Woo Park bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Josef Schlitter. Bei einem
Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 3:1-Sieg von Hans Vetter
gegen Mats Bormet ging nur Satz 1 verloren. Die erfolgsbringende Taktik fehlte indessen Kai Erbe
bei seiner 0:3-Niederlage gegen Matthias Hardt ab dem Start. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Mike Rompf bekam seinen Gegner Joachim Warlies beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Spiel gegen Michael Knöfler zunächst nicht gut aus, so gewann Thomas Schmidt
im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte indes nachfolgend Albert Weber letztlich im Repertoire, um Josef Schlitter final zu
gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Chong-Woo Park machte mit Tim Prier beim 11:5, 11:5, 11:
6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit
zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der TuS Löhnberg 1909 II am 07.10.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TV 1907 Falkenbach, während der TV 1907 Kubach II am 07.10.2022 gegen den DJK
SG Blau-Weiß Lahr versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TuS Löhnberg 1909 II

Doppel: Rompf / Schmidt 1:0, Weber / Vetter 0:1, Park / Erbe 1:0 
Einzel: M. Rompf 1:1, T. Schmidt 2:0, A. Weber 1:1, C. Park 2:0, H. Vetter 1:0, K. Erbe 0:1 

 TV 1907 Kubach II
Doppel: Warlies / Schlitter 1:0, Knöfler / Hardt 0:1, Prier / Bormet 0:1 
Einzel: J. Warlies 1:1, M. Knöfler 0:2, J. Schlitter 1:1, T. Prier 0:2, M. Hardt 1:0, M. Bormet 0:1
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